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Wiesbadene r Bade - Blaff
Kür- nod' I ~~~ . Organ derEnr-and

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
önd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) : m

«a» Jahr. . . . ] | Mk. 9.-
* v'e,,e'iahr  L £L » 3--

einen Monat . . ) (
®urc*>die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Donnerstag , 9 . November ISIS-

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
• das Bade - Blatt : •>

Die 5 mal gespz Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben de
Wochen- Hauptliste, unter u. neben
dem Wochenprogramm50 Pfg. Die .
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
TagesprogrammMk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen -Annahme:
bei der Geschäftsleitung, sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen.—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

t währ übernommen. G

50 . Jahrgang.

Die Trinkgeldfrage.
? “Ndolf Sendig, der bekannte Hotelfachmann, ergreift
d der vielerörterten Trinkgeldfrage in einer Flugschrift
ty »Vortrupp -Verlags“ in Hamburg das Wort . Ehe

ai >f denen er — vorwiegend wohl im Hotelwesen
<HinH Trink g eld  beseitigen  will , sind zum

"besten originell zu nennen . Er unterscheidet
J ^ ci Klassen von Gastwirtsgehilfen . Solche, die

e gute Kinderstube gehabt und gute Schulbildung
^ "ossen haben , und solche, die, aus einfachen Verhält-
ye EN hervorgegangen , zunächst ausschliesslich auf den
Ide Ölst  angewiesen sind . Und da ist er nun auf die

^kommen , eine „Aristokratie“ von jungen Gast-
rj ' ^gehilfen zu schaffen! Er will, dass für die An-
jjjn°rigen der höheren Laufbahn ein für allemal der
^ .„Kellner“ fortfällt, und diese verpflichtet werden,
v0n ri ' ^ nkgelder zu nehmen. Offenbar geht er dabei
de_ der Anschauung aus, dass diese Aristokraten unter
V0 Gastwirtsgehilfen grösstenteils etwa in der Lage
'ich ' Un£en '• euten  sind , die jahrelang unentgelt-
ihr oder  doch unter ganz geringen Einkünften
$c(r ®eruf  nachgehen können, indem sie Zu-

von ihren Angehörigen erhalten . Trotz¬
ig er zu, dass auch diese Klasse von Ge-
ŷ En seitens der Arbeitgeber höher entlohnt werden
Uh« C’ a's dies bisher dem Hotelkellnerstande gegen-

der Fall war.
, Er soll nun die höhere Entlohnung tragen ? Der

ljCk ö̂ie Fachmann berechnet, dass ein Hotel mit jähr-
Soj/V Gesamteingängen von 400 000 M. für das Per-
brjn ‘ ein Gehaltskonto von rund 40 000 M. aufzu-
’hes e° 'la ' - Bei der künftigen Regelung, nach der also
"'erd gehobenen Gastwirtsgehilfen höher bezahlt
M« 1,würde  für alle Gehälter eine Summe von 80 000
ein .. nufzubringen sein, also 10 % der gesamten Jahres-

Was die Hotel- und Gastwirte anbetrifft, so
'ähr ^ ^Endig ganz offen, dass nach seinen reifen Er-
Vie Û n diese bei ihren wirtschaftlichen Verhältnissen,
Zu ,Sle  heute aufgebaut sind , eine solche Mehrbelastung

/ägen nicht  imstande sind . Also bleibt — das
ein j um ! Es würde auf jede Zahlung eines Gastes
Vcl fschlag  von 10 Prozent  berechnet
trgg. etl- Das entspricht ja allerdings ungefähr dem Be-

der Durchschnitts -Hotelgast , nicht immer zur
äp eil  ,edenheit der Angestellten, an Trinkgeldern zu
^äss 6n  gewohnt ist. Immer unter dem Gesichtspunkt,

Er von den Kellnern, Zimmermädchen, Haus-
<nr*i usw. keine besonderen Dienste verlangt hat!

sichV11- merkwürdig ist nun dig Art und Weise, wie
tyerf Endig diese Teilung in eine gehobene und minder-
tüĥ E Klasse von Gastwirtsgehilfen in ihrer Aus-

vorstellt ! Zunächst einmal will er, dass ein
der deutschen Wirte geschaffen wird , der sich der
ar beitung und Aufrechterhaltung dieses Systems

^ Dieser Bund müsste nach bekannten Mustern
hhrenrat schaffen. An die Spitze dieses Ehren-

^ - Müsste eine ausserhalb aller Erwerbsinteressen
kîjj Mn des stehende Persönlichkeit , die als Schieds-
■'at m/ lt>era" anerkannt würde , treten. Dieser Ehren
%stenV EME Kontrolle über die strikte Ausführung des
Wins aus- Von einer internationalen Vereinigung
‘-'s j. 5jdig begreiflicherweise nichts wissen. Er meint,

- sich bewährt , dass grosse Gastwirteorgani¬

sationen nur auf eine nationale Basis gestellt werden.
Um alles das zu erreichen, muss also zunächst der be¬
rühmte ' „Ausschuss“ gewählt werden , eine Vor¬
bereitungskommission . Sendig stellt sich selbst dafür
zur Verfügung und befürwortet möglichst baldige Kon¬
stituierung mit allen nötigen Zugaben : Vorstand,
juristischem Beirat, Generalsekretär usw.. In dieser Vor¬
bereitungskommission sollen alle bestehenden Vereine
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer der in Betracht
kommenden Berufsklassen nebst den bedeutendsten
Einzelfachmännern beider Gruppen und den besten
Fachzeitungsredakteuren vertreten sein.

Gesellschaft und Kurleben.
Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:

Frau Obltn . Bollert (Köln), Rittm. von Boetticher
(Ehrenbreitstein ), Ltn. Brügmann (Saarburg ), Maj. Frei¬
herr von Buttlar (Meschede), Obstltn . Dambrowski
(Dresden), Ltn. Dietel (Wilken), Frau Korvettenkapitän
Dietert (Wilhelmshaven), Obltn . Domblüth , Frau Hptm
Follenius (Berlin), Frau Ltn. Grafe (Hannover ), Obltn.
Hadky (Köln), Obltn . Hairi (Konstantinopel ), Oberst
Hirsch, Hptm. Hundt (Posen), Rittm. Koch (Deustadt ),
Ltn. Kurtz , Obltn . Lenhardt (Mainz), Ltn. Mälzer
(Darmstadt ), Oberst zur Nedden (Göttingen ), Kapitän-
ltn. Nez (Wilhelmshaven), Ltn. Olivien (Wilmersdorf),
Hptm. Pfeiffer (Stuttgart ), Hptm. von Ramin (Rudol¬
stadt ), Hptm. Roesch, Ltn. Schmundt (Charlottenburg ),
Obltn . Uhde, Maj. Zedlitz-Leipe mit Gattin (Berlin),
Obltn . Angerstein (Mainz), Obltn . von Auer, Gen.-Ltn.
Exzellenz Auler mit Gattin , Hptm. Bechtel (Speyer),
Hptm. Berkling (Plauen), Korvettenkapitän Brandes
(Emden), Ltn. Colalt (Berlin), Ltn. Eiden (Neubreisach),
Ltn. Fries (Hamborn ), Hptm. Gebhardt , Ltn. Gerlach,
Hptm. Graupner (Dresden), Hptm. Kadasch, Ltn. Knorr
(Lucke), Ltn. von Laer, Ltn. Landsberg , Ltn. Leuner
(Bautzen), Maj. Messtins, Ltn. Michalck (Berlin), Kapi-
tänltn . Müller (Lehe), Ltn. Oberem, Ltn. Pfeiffer, Ltn.
Reuss (Berlin), Ltn. Tidsch (Leipzig), Hptm. Tütell, Frau
Obstltn . Wangemann (Hannover ), Ltn. Albers, Hptm.
Arnold (Nisch), Frau Hptm. Billentrop (Schwanebeck),
Maj. Broschei, Hptm. Conrad (Kassel), Ltn. Grandes
(Essen), Frau Hptm. Eich (Braunschweig ), Ltn. Fichtner
(Gera), Ltn. Frese mit Gattin (Worms), Hptm. Frisch
(Nauheim), Ltn. Frost (Hagenau ), Gen.-Ltn. Freiherr
von Gablenz (Charlottenburg ), Frau Maj. Gemandt
(Güstrow ), Obltn. Glückmann (Wien), Obltn . Grasshoff
(Berlin), Obstltn . Gregorius mit Gattin (Hannover ), Ltn.
Holm (Berlin), Frau Hptm. Kranzbühler (Biebrich),.
Offiz. Kropff, Ltn. Kühlwein (Mörchingen ), Ltn.
Martens (Brunsbüttel ), Stabsarzt Dr . Marth (Berlin),
Obltn . Matthias (Köln), Ltn. Meisen, Hptm. Plewig mit
Familie (Erfurt ), General von Rauch (Schwerin), Hptm.
Richter (Lichterfelde), Ltn. Ritter (Göttingen ), Ltn. Rühl
(München), Ltn. Salöfsky (Königsberg ), Oberstabsarzt
Schedel mit Gattin (Nauheim), Hptm. Schnell (Fried¬
berg ), Ltn. Schulze mit Gattin (Halle), Ltn. Storfer (Un¬
garn ), Ltn. Theis (Koblenz), Maj. von Unger (Frieden¬
au), Offiz. Weiss (Köln), Stabsarzt Dr . Wendriner (Char¬
lottenburg ), Hptm. von Westhoven (Karlsruhe), Ltn.
Dr . Wolff (Jena ).

Hier sind u a. eingetroffen :Freifrau v. Maerkert
aus Torgau im Margarethenhof . — Frau Ritterguts¬
besitzer von P ut t k a m m e r mit Jungfer von Schloss
Pausin in Villa Hertha . — GräfinRantzauin  der
Rose. — Die Rittergutsbesitzer Freiherr von
Seckendorff  aus Tentzerar im Hause Museum¬
strasse 10 und von Wedel  mit Familie in der Rose.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Tagesbericht der Kriegsfürsorge des Roten Kreuzes.

Seitens der Reservelazarette und der Herren Reserve-
lazarettdelegierten wurden gestern für zwei Teillazarette
eine Hilfsschwester und eine Helferin angefordert . Ein
zur Verfügung stehender freiwilliger Krankenpfleger er¬
hielt seine Einberufung nach Kassel zur Verwendung in
der Etappe. Die erwartete Abberufung von sechs ge¬
meldeten Schwestern für den Dienst im Etappengebiet
ist bisher noch nicht erfolgt. Neuanmeldungen von
Berufsschwestern für Heimats- oder Etappendienst waren
gestern nicht zu verzeichnen. Freiwillige Nachtwachen
bei Schwerverwundeten oder Frischoperierten wurden
in zwei Lazaretten geleistet. Nachmittags fand Unter¬
richt der Hilfsschwesternschülerinnen (43) und Helfe¬
rinnenschülerinnen (32) statt . Die Gesamtzahl der seit
Kriegsbeginn durch die Abteilung in Wiesbadener Teil¬
lazaretten angestellten freiwilligen Schwestern, Hilfst
Schwestern und Helferinnen beträgt 351; 31 Schwestern,
gingen in die Etappe.

Abtg . V des Kreiskomitees vom Roten Kreuz,
Samariterabteilung des Vaterländischen Frauen¬

vereins.

Güte, Mitleid, Entsagung , Opferwilligkeit, Menschen¬
liebe, Vaterlandsliebe — das sind die Waffen der Krieger
hinter der Front . An einer einsamen Bank in Waldes¬
stille fand ich ein wundersames Wort . Auf der Lehne
standen die schönen, schlichten Worte : „Suche Frieden“.
Ja , aber nicht den beschaulichen, selbstsüchtigen , nur
auf das teure Ich bedachten Frieden , sondern den
Frieden , der aus dem tätigen Leben quillt , aus dem
Wirken für das Allgemeine und Ganze, das Grosse , dem
unsere Herzen glühen , für Volk und Vaterland . Dr. E.

wc Auszeichnung. Dem Hauptmann d. L. Klein :,
städtischen Vermessungsinspektor , ist das Grossherzog¬
lich hessische Verdienstkreuz verliehen worden.

u. F. Vortragsabend in der „Literarischen Gesell¬
schaft“. Am Dienstag fand der erste Vortragsabendim
Zyklus des Dramaturgen T o r m i n im Kurhause statt ...
Schon die erste diesjährige Veranstaltung der „Literari¬
schen Gesellschaft“ versprach eine wertvolle Fort¬
setzung , und diese Erwartung erfüllte der Vortragende
in vollem Maße. Im ersten Teil brachte der Redner
Goethe  zu Gehör und zwar Dichtungen , Poesie und
Prosa , die weniger oder gar nicht bekannt sind, wie
„Meine Göttin “, „Der Wanderer “, „Alexis und Dora “-
u. a. mehr . — Im zweiten Teil liess Herr Tormin zwei
böhmische Dichter, Rainer Maria Rilke  und Hugo
Salus,  zu Worte kommen. In rascher Folge reihten
sich Ernst und Humor aneinander , und reicher Beifall
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Nachmittags -Konzert.
•4 Uhr . 576 Abonnements-Konzert

Städtisches Kui’orchesies *.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer'

Kurkapellmeister,
1.  Reitermarsch aus „Simplicius “ .
2 . Ouvertüre zur Oper „Die Italienerin

in Algier “ . .
■3. Finale aus der Oper „Eurvanthe“
4. Mein Traum, Walzer , . . . .
5. Ein Wort, Lied . . . . . .
6. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail “ . .
7. Fantasie aus der Oper „Lohengrin“
S. Die Windsbraut, Galopp . . .

doli . Strauss

G. Hessin!
0 . M. v. Weber
E . Waldteufel
0 . Nicolai

W. A. Mozart :
ß . Wagner
Jos . Strauss

Abend- Konzert.
8 Uhr. 577 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann inner, Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Germania, Eestmarsch . . Fr . Lux
2. Ouvertüre zur Oper „Der Schmied

von Ruhla “ . Fr . Lux
3. Ave Maria, Lied . . . . . . F . Schubert
4. Fackeltanz in C- mo!l . . . . 0 . Meyerbeer
5. Akademische Fest - Öuverture . Job . Brahms
6. Gebet aus der Oper „Der Frei-

schütz “ . . . . C. M. v. Weber
7. Ballettmusik aus der Oper

„Gioconda “ . . A. Ponchielli

Donnerstag, den 9. November 1916. Nr . 314.
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KKaiser Friedrich Bad. }t Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

♦ Thermal- und Süsswasserbäder , Kohlensäure- und
♦ Sauerstoffbäder, Römisch - Irische und Dampfbäder,
? Elektrische Lichtbäder, Wärmebehandlung nach Dr.
J Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische Wasserbäder,
♦ Wasserkuren, Massagen, Moor- und Sandbäder.
$ Raum- und Apparat-Inhalation mit Wiesbadener
- Thermalwasser, Weilbacher Schwefelwasser , äthe-
♦ rischen Oelen etc.. Sauerstoff-Inhalation, Pneumatische
T Apparate.

♦ Trinkkur an der Adlerquelle.u

Jackenkfeiber, TUäntef
'Besucßsßfeiber

Eigene Tflass-ScQneiberei J. Hertz
Langgasse 20

TUoberne XfeiberStoffe
Seibenstoffe

\dfusen, Vnterrödie

Wiesbaden

Forfochritf
_= Jilleinverkanf  —

für Wiesbade n und Umgegend.

Schuhe

S$ 3ck mr I
.u - Frach

*L ^ eiseburea
Tel. 12, 124 u

f . .ro:  Mkolassl
»aiser-Friedr .-

ßegründet li

ll^ bbb

F
4 Uhr : Kein
Abends 7i/2

Leitung: Her
Solistin : ]
Orchester:

!• Riehard 1
2: 0 . F. Hiiii

eon >tr
Fra

ßesiinge n
a) Grie

der zahlreich Erschienenen dankte für den interessanten
Abend.

— Lichtbildervortrag im Rhein- und Taunusklub.
Ausverkauft war der erste diesjährige LicMbildervor-
tragsabend an dem Ingenieur Tschernig die Zuhörer
in das. herrliche Lausitzer Bergland führte . Blühende
Städte und Dörfer , gewaltige und eigenartige Fels¬
szenerien , liebliche Täler , aussichtsreiche Bergeshöhen,
zogen in prächtigen Bildern vorüber . Wie alljährlich,
so sollen auch in diesem Winter mehrere Lichtbilder¬
vortragsabende stattfinden (Reise- oder Wander¬
beschreibungen , oder Vorführung von Kriegs bildern aus
West und Ost). Diejenigen Mitglieder , die in der Lage
sind , derartige Vorträge zu halten, werden gebeten,
sich dieserhalb mit dem. Vorstand in Verbindung zu
setzen.

— Opernsänger Haas als Maier. Max Haas, das be¬
liebte Mitglied unserer Hofbühne, der sich auch auf
dem Gebiete der Malerei erfolgreich betätigt , hat eine
Kollektiv-Ausstellung von Ölgemälden, Aquarellen und
Zeichnungen im Kunstgewerbehause von A. Fenn
(Wilhelmstrasäe 46) veranstaltet.

fm. Henny Porten , die überaus beliebte Filmdar¬
stellerin , die augenblicklich hier weilt, war bei ihrem
gestrigen Besuche des Kinephontheaters (Taunusstrasse)
'Gegenstand herzlicher Begrüssung des ausverkauften
Hauses . Der persönliche Eindruck , den man von der
Künstlerin gewinnt , bestätigt durchaus den Liebreiz, der
in all ihren Darstellungen so angenehm auffällt und ihr
lebensvolles Spiel zu einem so hohen Genuss macht.

— Die Ausstellung des Nassauischen Kunstvereins im
Neuen Museum mit Bilderkollektionenvon Kaltwasser,
Landenberger , Lenhard -Falkenstein, Ophey und Solden-
hoff, sowie mit Finzelwerken von Feuerbach , Kampf,
Keller, Leibi, Liebermann, Marees, Sch olderer , Schuch,
Slevogt, Sperl, Spitzweg, Trübner , Uhde u. a. bleibt
noch bis zum 26. November hier . Verkauft wurde bis¬
her die reizvolle Bronze „Amazone“ von Waldemar
Fenn , die beiden Zeichnungen „Hagars Abschied“ und
„Landschaft “ von Kaltwasser und das stimmungsvolle
Bild „Der Fluss“ von der Hand desselben Künstlers,
ferner das ausserordentlich dekorative „Stilleben“ von
Lenhard -Falkenstein, die „Alte Mühle in Amsterdam“
von Gustav Schönleber, das Stilleben „Blattpflanze“ von
Walter Ophey, die „SchneeSchmelze“ von Margarete
Lieberg und zuletzt das wundeivolle Gemälde „Im
Heidelberger Schloss“, eins der bedeutendsten Früh¬
werke von Trübner , dessen Besitz sich die hiesige
Privatsammlung K i r c h h o f f gesichert hat . Die Aus¬
stellung ist Sonntags von 10—1 Uhr und Wochentags
von 10—5 Uhr geöffnet.

— Kunstsalon Aktuaryus (Taunusstr. 6). Neu aus¬
gestellt : von der Heide : Holländischer Schafsfall, Hirten
mit Büffelherde in B̂ulgarien , Zwei falber , Koppel
Jungvieh , Im Schatten, Belgier im Stall,. E. von Tar-
noczy : Sonnige Schneelandschaft, Gebirgslandschaft
im Schnee (Öl), Ruhpolding , Klarer Tag in Ruh-

polding , Rauschberg und Reifeiberg, Axdorf, Aus
Traunstein . A. G. Grabein : Am Mühlenwehr , Rosen-
strauss , Marktplatz zu Mecheln, Rathaus in Löwen,
Tuchballen in Mecheln, Pfarrhof in Pähl (Oberbayern ).
Abtei von St. Trond , Mecheln, Hof des Plantinmuseums
in Antwerpen , St. Peter in Löwen (Südportal ), Hof des
justizpalastes in Lüttich, Blick auf St. Romhaubturm,
St. Gudulakirche in Brüssel, Kathedrale in Antwerpen,
Marktplatz in Brüssel.

— Thaliatheater . Von heute Mittwoch bis Freitag kommt
ein hervorragendes Detektivschauspiel in 4 Akten , betitelt:
„Der Thug “ (Tm Dienste der Todesgöttin ), zur Erstauf¬
führung . . Die Hauptrolle des Detektivs Tom Shhrk spielt
der allgemein beliebte Alwin Neuss .' Ein Lustspiel Jin
2 Akten , „Liebe und . List “ , sowie eine Komödie : „Wie sich
der Kintopp rächt “ ,, sorgen dafür , den Zuschauer in die
heiterste Stimmung zu versetzen . Durch die Mitwirkung
eines erstklassigen Künstlerorchesters heben sieh die Vor¬
stellungen weit über den üblichen Rahmen der sonstigen
Klnodarbietungen hinaus.

— Stadttheater Mainz. Der Verkauf für die Volks¬
vorstellung morgen Freitag , zu Schillers Geburtstag,
„Maria Stuart “ und für Samstag abend „Im weissen
Röss’l“, beginnt am Mittwoch , vormittag 11 Uhr . Der
Verkauf für die Sonntagsvorstellungen beginnt wie ge¬
wöhnlich am Donnerstag.

fc. Weinspende für die kämpfenden Truppen aus
dem Bereiche des XVIII. Armeekorps. Die Sammlung
macht erfreuliche Fortschritte . Auch von auswärtigen
nicht Weinbau treibenden Gebieten sind namhafte
Gaben eingegangen . Gerüchte , dass die Sammlung
bereits geschlossen sei, entsprechen nicht den Tatsachen.
Da die mit Weinspenden zu erfreuende Truppenzahl
eine sehr grosse ist, ist es nur wünschenswert , dass alle
noch säumigen Spender ihre Gaben schnellstmöglichst
zur Ablieferung bringen . Der Arbeitsausschuss wendet
sich daher nächster Tage mittels Postkarte nochmals an
unsere Mitbürger und bittet dringend , die angefügte
Antwortkarte sogleich zur Post zu geben. Jede, auch die

'kleinste Gabe ist herzlichst willkommen.
wc. Fundsachen bei der Strassenbahn . Volle zwei-

undeinehalbe Stunde hatte der Auktionator zu tun , um
diejenigen Gegenstände an den Mann zu bringen , die
binnen Jahresfrist »ii den Wagen der Strassenbahn
liegen geblieben sind , ohne dass sich der rechtmäßige
Eigentümer nachträglich gemeldet hätte . Selbst die Ver¬
lierer sind in der Hauptsache Damen. Auf etwa 7—8
Damenschirme eist entfällt ein Herrenschirm . An zweiter
Stelle kamen Handtaschen und Portemonnaies . Schmuck¬
sachen waren wenig vertreten, mehr fertige Hand¬
arbeiten , Strümpfe, Weisswaren etc. Weit über 100
Unterhaltungs -, Belehrung^- und Schulbücher kamen
unter den Hammer.

Hof und Gesellschaft.

Bibliothek*
Zeppeline über England von * * *. Eine . lebensvoll^

spannende Schilderung der Taten unserer Luftflotte . R®•
'Vrf :i - -i-r is! in den Kreisen der Eingeweihtesten ' zu s'uebJU
Wir sehen das geschäftige Treiben im Luftschifthafen, . ®■
rastlose , härte Arbeit auf der Werft , begleiten eines o
neuen Riesenfahrzeuge auf einer Abnahmefahrt kreuz
quer über Deutschlands Gaue und erleben als Auftakt el  _
Sturmfahrt bei der Suche nach einem verunglückten WasSe
flugzeug , wo es nur souverän bewahrter Ruhe und üb®
menschlichen Anstrengungen gelingt , dem wütenden O j,,
und dem wolkenbruehartlgen Regen standzuhalten.
eilendem Fluge geht es an Helgoland vorbei , über die Kef*t- - ' 8 - • * - - - ' st «Mder Vorpostenboote , der englischen Küste zu . Schwarz s .
die Nacht herauf . Grell zuckt das Strahlgewirr der Sche ^
werfer , die mit ihren mächtigen Lichtgarben den Himmel a
suchen . Leuchtraketen schwirren . Krachend platzen i
Schrapnells , sprühend flammen Brandgeschosse auf , heule
warnen die Sirenen vor dem drohenden Unheil . Aber ^
beirrt ziehen die Luftkreuzer ihren Weg . Prasselnd h»§®̂.
die Bomben . Brände - bezeichnen den Weg über Rät
anlagen . Flottenstützpunkte , Werften , Bahnhöfe , Berg 'Vef,^
Waffen - und Munitionsfabriken . Tausenden Gefahren " ®̂
deutscher Mut kühn zu trotzen und zu entgehen . Siegl ®* ,
fährt das Schiff dem bergenden Heimathafen zu . Bei <■ .
liebevollen Stolz des deutschen Volkes auf seine ZepP®1̂,;
ist das aus innerem Erleben heraus geschriebene Buch .
gezählter Leser sicher . (Das neueste Ullstein - Kriegsb 11
1 Mark ).

Amtliche Veröffentlichung.
Fett-Verteilung.

Fettmarke 9 wird von Donnerstag , den 9. SloVd’i t,
~ — ' Butter aviU,bis Samstag , den .11. November, Margarine und Butter

geben. Auf jede Karte entfallen 60 Gramm Margarine
30 Gramm Butter . . ulp

Der Preis ist 40 Pfennig für je 60 Gramm Margarine
30 Gramm Butter gemeinsam. , „fl

Die Ware darf von dem Bezieher nur in dem Geschäft Öcln
werden, auf das der Kundenfchein für Butter lautet.

Der Verkauf erfolgt für Haushaltungen mit den
buchstaben:
Sr - Sp Donnerstag , den 9. November, vormittags 8—D

Freitag,

Samstag,

9.
9.
9.

10.
10
10.
10.
11.
II.
II.
11.

ll - l
nachmittags 3—?

„ 5
vormittags

nachmittags

vormittags

nachmittags

Die Kaiserin  weilte im benachbarten Cronberg,
reiste dann nach Baden-Baden zum Besuche der Gross - j
herzogin Luise und kehrte abends über Frankfurt nach j

P - N
N- O

M
K - L
H- J
F - G
E- E
A- B
T- Z
Sr - Sz
A- Z .. ..

Der Kundenschein und die Brotausweiskarte sind den . " j,i
käufern vvrzuzeigen, damit , fie feststellen können, ob der KäwUpt
der Verkaufsstelle überhaupt und während der betreffenden Taill
kaufberechtigt ist.

Der Verkäufer muß ln das Feld 1 f der Brotauslveu'^1
einen Vermerk machen, sobald der Käufer das Fett gekauff|{|I,

Es ist genügend Vorrat für alle Kaufberechtigten vorhE ^ "
Wiesbaden, den 7. November 1916. .

Der
Mm  —

7
8—-U

11- 1
3 —5
5 —11
b -v

n - i
3- 5
5- 1

Verantwortlicher Schriftleiter : W.

Potsdam zurück.
Müller,  Wiesb * v

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstr »^
rorin . 10— 11 Uhr , Fernsprecher 3090. J

%
ctnedergi
Gü&t

1diale:
Bad Kr

Spezk
t « Ru 1

Beginn
■Kestert v
<Hrch Gloc

^ Aufstieg , a

Kficl
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Bepaok-Abholung.

■■bBltrutffort uidU|«

* * WOCHEN-PROGRÄMM dar Sur-Vflranstalfnnefin
Freitag , den IO. November.

* Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 1/» Uhr im grossen Saale:

T . V . Cyklus - Konzert.
'eitung : Herr Carl Schnricht , Städtischer Musikdirektor.

Solistin : Frau Ilona Durigo , Kammersängerin (Alt).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vor f rags folge.
1- Richard Vlaguer : Eine Faust-Ouverture.

b . F . Händel : Arie „Dank sei dir Herr ' aus „Cantatacon ftromenti “.
Frau Ilona Durigo.

-Panse.  -
b' Gesänge mit Orchesterbegleitung:

a) Grieg : Letzter Frühling , b) Krieg : Der Schwan.
•' ) Liszt : Loreley.

Frau Ilona Durigo.
■*- 1. t . Beethoven : Symphonie Nr. 5, C-moll.

I . Allegro con brio
II . Allegro — Scherzo

III . Andante con moto
IV. Allegro — Finale.

Ende gegen 91/a Uhr.
bi>i t? ie-® ngangstüren des Saales und der Galerien werden
de!, £?e?lnn des  Konzertes pünktlich geschlossen und nnr in

6n  Zwischenpausen geöffnet.
R Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne^ute erscheinen zu wollen.
^ Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag, den 5. November,

gens 9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause.
Rm? in,tri ^ sPreise:  Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1. u. 2.
bis 26 2Ö- Reibe 4 Mk.,. I. P
ßangg
Rücksitz 2 Mk.

m  v äi -jk.
JJ L'S26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 8. bi:
" R«n?g.a,erie  2 .50 Mk. , II . Parkett 2.50 Mk. ,

s

_ _ _ _ Pärkctfc 21
3_Mk., Mittelgalerie 8. bis letzte Reihe 2.50 Mk.,

Ranggalerie

j.- Nicht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend¬sarten — - • ■ -•zu Vorzugspreisen  erhalten:

12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk. 12 Karten
für I. Parkett 1.- 20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.

Für II . Parkett und Ranggalerie werden Dutzendkarten nicht
ausgegeben.

Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelnen
Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durch
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzerten
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang beim
Vorverkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung
genommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Samstag , den II . November.
11 Uhr : Konzert ln der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorcliesters.

Sonntag , den 12. November,
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Hans Weisbach.

Solist : Herr Hans Welsbacli (Klavier). »
Orchester : Städtisches Knrorchester.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
, . Eio Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Montag , den 13. November.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorcliesters.

Dienstag , den 14 November.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.

Mittwoch , den 15. November,
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 und 8 Uhr im Abonnement: Militiir -Konzert.

Donnerstag , den 16. November.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 17. November.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schnricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

D e Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

Samstag , den 18. November.
| 11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.

4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorehesters.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Hauptprobe zu dem
I . Konzerte des Cäcilien -Vereins

am Sonntag, den 19. November.

Sonntag , den 19. November.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

I. Konzert des Cäcilien - Vereins.
„Paradies und Perl " , weltliches Oratorium

von Robert Schumann.
Dirigent : Herr Carl Scliurleht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.

(Änderungen Vorbehalten.)

Städtische Kurverwaltung.I . ciiiducii . • 4 und ö Uhr im Abonnement: Militiir -Konzert . - ^ ndnuiig.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 9. November 1916.

251. Vo:Stellung.
8. Vorstellung Abonnement B.

Tristan und Isolde.
Handlung in 3 Aufzügen von Richard

Wagner.
Anfang 6i/g Uhr.

^>iia Ie:
Bad Kreuznach

L.METZLER
iach . Wifhelm5tr .58

Residenz-Theater.
Donnerstag, den 9. November 1916.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.

Neuheit!
Zum 10. Male:

Logierbesucb.
Schwank in 3 Aufzügen von
Fritz Friedmann -Frederich.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

zi Kurhaus-Wirtschaft Wiesbaden
"k allererstes Ranges.

Mittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.
Wein - Saal m,u N «denräumen, ü«s«ii-

N » OUUl sA . ftizimmer f. Hodizcltfn,
^ tz' flMdilossene Gesellschaften.
| | | Heiebbaltige Speisankarta mit allen Delikatessen dar Jahreszeit
| | | Bier -Saal (Crmässigfe Preise).
| .| SS 6Chinas des Theaters fertige Platten

Pilsener Urquell MUnchener Exportbier
| | .| BOrgerl. Brauhaus. LUwenbräu.
| | | Wiesbadener Felsenkeller- Bier.

II* Weingrosshandlung 703
: -o Spezialität : Rheingauer Original -Gewächse.

W, Ruthe , Udiiftnit Sr. bjistat tu Kaisersi. Königs.
Beginnu. Schluss der Vorstellungen des Königlichen

Theaters werden im Biersaal der Kurhaus- Wirtschaft
«nrch Glockenzeichen fünl Min. vorher bekannt gegeben.
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« 500 M#
**. -̂ Etisg auf schönen Waldwegen. — Herrliche Fernsicht;1* 661"’
S Sommerfrische und Kuraufenthalt . . -

Zimmer. Zeitgemässe gute VerpfleÜÖRiJ - Zeitgemässe gute Verpflegung! 2""touration Forsthaus Platte.äs*
w “ e Iflchc , Kaffee n. Knehen, Weine, Bier, Mineralwässer.

Stadttheater Mainz
Leitung : Hanslslaub . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Donnerstag, den 9. November 1916.

Abends 7 Uhr
Mittlere Preise.

I >fe Zauber Hüte.
Grosse Oper in 2 Aufzügen von

Emanuel Schikaneder
Musik von W. A. Mozart.
Kassenöffnung tzi/z Uhr

Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr
Dutzendkarten haben Gültigkeit

Wiesbaden
Das Heil- und Erholungsbad
Ruheroohnsilj für Pensionierte u. Rentner. — Koch¬
salzthermen 65,71 C . Unoergleichliche Heilerfolge
bei Gichf, Rheumatismus, Gelenkleiden, Knochen¬
brüchen,Verlegungen, Lähmungen, Reuralgien,Ischias,
Krankheiten der Afmungs- u. Verdauungsorgane usro.
Alle Heiloerfahren. — Alle Arten Bäder. Inhalatorium.

*kmanatarium. Voller Kurbetrieb während des ganzen
Jahres. Prosp. frei. Städtisches Verkehrsbureau.

m

mm

a !* «-

«
Verwendet

»Kreuz-Pfennig
> Harken
auf Briefen, Kortenm

Wertuolle Bilder
Lenbach, Bürck, Matifat,
zu verk . Alte Kolonnade 8:

Wilke
784

727  Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Teleph. 6137
Von Mittwoch, den 8. bis einschi.

Freitag , den 10. November:
Erstaufführung!
„Der Thug“

(Im Dienste der Todesgöttin) Detektiv-
Schauspiel in 4 Akten. Detektiv

Tom Shark : Alwin Neuss.
Liebe u. List, Lustspiel in 2 Akten.

Wie sich der Kintopp rächtKomödie.
Neoeste Kriegsbilder.
(Messter erste Woche).

Ab 7»/s Uhr abends Mitwirkung eines
erstklassigen Künstler »Orchesters!

Monopol-1“ 61«
4  Lustige Tage!

Von Dienstag, den 7. November
bis einschi. Freitag:

An  den Oberbayerischen Seen
Naturaufnahme.

Auf Idebeswegen!
Glänzende Posse in 3 Akten.

Eine Trauung mit Hindernissen
Humoreske.

Erst -AllelnauffQhrung
des glänzenden Schwankes in 3 Akten

Die süsse Nelly!
überwältigende Situationskomik!

Extra -Elnlagsn.

<D
Kinephon-Theater 879

Taunusstr. 1
Vornehme Llohtsplele.
Anlässlich der Anwesenheit von

Henny Porten in Wiesbaden.
Abseits vom Dlllok

modernes Zirkusschauspiel mit der
beliebten Künstlerin Henny Porten

in der Hauptrolle.
Soeben eingetroffen!

Beisetzung des Fliegerhelden
Hauptmann Boeloke

in Dessau.

Des überaus grossen Erfolges wegen
verlängert!

Stolz weht die Flagge
schwarz-weiss-rot.

Grosses Marine-Schauspiel in 5 Akten.
Anfang 3 Uhr.
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 7. November 1916.

Adler , Hr . Kfm ., Charlottenburg Nassauer Hof
Ahrens , Hr . Marine -Stabsarzt Dr ., Rüstringen

Wiesbadener Hof
Adloff , Frl ., Hamburg Haus Oranienburg
Alfken , Fr . Major u . Frl ., Charlottenburg,

Kaiser Friedrich - Hing 80c
Alterthum , Hr . Kfm . m . Schwester , Berlin , Pension Columbia
Andreae , Frl ., Weimar Hotel Adler Badhaus
Bär , Hr ., Hattersheim Zum Kochbrunnen
Bartling , Hr . Rechnungsrat m . Fr ., Burgsteinfurt , Hotel Berg
Battig , Fr . Reg .-Assessor m . 2 Kindern u . Bed ., Sodingen i . W.

Dambaehtal 14
Behring , Frl ., Berlin
Beinhauer , Frl ., Steglitz
Bender , Hr . Kfm ., Frankfurt
Berg , 2 Frl ., Düsseldorf
Berg , Hr . Geh . Bergrat , Stuttgart
Berger , Hr . m . Fr ., Duisburg-
Born , Frl ., Dienethal b. Nassau
Brinkmann , Hr . Kfm . m . Fr ., Bangerfeld
Brose , Hr . Kfm ., Hamburg
Brugmann , Frl ., Dortmund

Quisisana
Haus Oranienburg

Römerbad
Haus Oranienburg

Karlshof
Zur Stadt Biebrich

Schützenhof
Christi . Hospiz II

Pariser Hof
Nassauer . Hof

Bürkle , Fr . Oberstabsarzt u . Frl ., Freiburg , Haus Oranienburg
Davids , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
Dedek , Hr . Prälat u . Domherr , Esztergon
Deines , Fr . m . Kind u . Bed ., Hanau
Diel , Fr ., Godesberg
Dillenberg , Hr . m . Fr ., Haan
Dorth , Hr ., Freienfels
Douglas , Hr . Dr . jur ., Kassel
von Dulong , Fr ., Berlin
Dycke , Fr ., Common
Ebert , Hr . Chemiker Dr ., Höchst
Edelstein , Hr . Kfm . m . Fr ., Zürich
Eisinger , Frl ., Köln
Engelmann , Fr . Justizrat , Jena
Entmann , Hr ., Frankfurt
Fitzau , Hr . Leutnant , Frankfurt
Fleischer , Hr . Geh . Reg .-Rat , Koblenz
Flick , Hr . Hüttendir . m . Fr ., Siegen
von Flotow , Frl ., Berlin
Flügel , Hr ., Frieda

Zur neuen Post
Nassauer Hof

Parkstrasse 12
Margarethenhof

Evang . Hospiz
Zum Falken

Metropole u . Monopol
Nassauer Hof

Pension Speranza
Quisisana

Nassauer Hof
Hansa -Hotel
Pariser Hof
Hotel Berg
Hotel Berg

Villa Helene
Sendig -Eden -Hotel

Emser Str . 12
Schützenhof

Pariser Hof
»Rheinischer Hof

Hotel Spiegel
Wiesbadener Hof

Gasthof Krug
Zur Stadt Biebrich
Haus Oranienburg

Hotel Berg

Rose
Metropole u . Monopol

Karlshof
Schützenhof
Hotel Vogel

Wiesbadener Hof
Hotel Riviera

Zur Stadt Biebrich'
Zum neuen Adler

Nassauer Hof
Hotel Vogel

aus der Fuente , Hr . Fahr . m . Fr ., Düsseldorf Rose

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

Graf Gersdorff , Hr . Offizier m . Gräfin
von Gizyef , Fr . Oberst , Kassel
Göring , Fr ., Bischofswerda
Gordon , Hr ., Bromberg
Grobien , Fr ., Bremen
Groth , Hr . Baurat , Hamburg
Günther , Hr . Fahr ., Leipzig
Gussone , Hr . Oberlandesgeriehtsrat , Köln,
Hartmann , Hr . Fahr . Dr ., Köln -Mülheim
Hasse , Fr ., Schandau
Heineder , Frl ., Biebrich
Hermes , Fr . Prof . Dr ., Bonn
Hess , Hr . Kfm . m . Farn ., Würzburg
Hirschfeld , Fr . Gen .-Konsul , Berlin
Holbach , Hr ., Koblenz

Hansa -Hotel
Villa Helene
Villa Melitta

Zur Sonne
Rose

Villa Helene
Reichspost

Hospiz z. hl . Geist
Villa Helene

Villa Carolus
Zur Sonne
Haus Icke
Kronprinz

Rose
Zur Stadt Biebrich

Hundt , Fr . Reut ., Swinemünde
Immel , Hr . Kfm ., Frankfurt
Jost, - Hr . Leutnant , Hamburg
Jung , Hr . Kfm : Dr ., Lorch
Kaufmann , Hr . Kfm ., Neumarkt
Kessler , Hr . m>. Fr ., Oberstedten
Kiesslich , Fr ., Düsseldorf
Klein , Frl ., Frankfurt
Klingelnd , Fr ., Leipzig
Klönne , Hr ., Dortmund
Knauff , Fr . Dr ., Gelnhausen
Köhler , Frl ., Ems
Köhlinger , Fr ., Frankfurt
Kolken , Hr . Kfm . m. Fr ., Bünde
Konn , Hr . Kfm ., Berlin
von Kotze , Frl ., Brandenburg
Kratz , Hr ., Giessen
Kropff , Hr . Offizier a . D .,
Lahnätein , Frl ., Idstein
Lange , Hr . Kfm . in . Fr ., Dortmund
Laubach , Hr , Oberarzt Dr . mi. Fr ., Düsseldorf

Westfälischer Hof
Lautzsch , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Lazard , Fr . u . Frl ., Saarbrücken
Legmann , Frl ., Griesheim:
Lensing , Hr . Kfm . m:. Fr ., Duisburg
Levy , Hr ., Hahn i. T.
Liebmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Link , Hr . Kfm ., Luxemburg
Lining , Hr . Rittergutsbes ., Solingen
Freifrau von Maereken , Torgau
Mannheimer , Hr . Kfm . m. Tochter , Köln
Melchior , Fr ., Solingen
von Messlin , Frl ., Kapbitten
Mewes , Hr . Landesrat , Düsseldorf
Meyer , Hr ., Berlin
Michael , Fr . Dr ., Hamburg
Mire , Hr . Kfm . m. Fr ., Weissenf eis
Moser , Fr ., Kolmar
Mrowitz , Frl ., Permin
Müser , Fr ., Brüssel
Müser , Hr . Geb . Kriegsrat , Dortmund
Neisen , Fr . m . Sohn , Dortmund
Nellissen , Hr . Dr . jur ., Berlin

Reichspost
Pension Fortuna

Taunus -Hotel
Nassauer Hof

Hotel Berg
Europäischer Höf

Reichspost
Taunus -Hotel

Margarethenhof
Gasthof Krug

Römerbad
Quisisana

Evang . Hospiz
Pension Fred
Astoria -Hotel
Saalgasse 24
Hainerweg 1
Villa Hertha

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Hotel Berg
Metropole u . Monopol

Rosental , Hr . Stabsarzt Dr . m . Farn . u . Bed ., Berlin , Quisi*
Goldener Brul> nf*

Goldenes Kr«“:
Villa v. d. SM

NonnenV
Kölnischer
Kölnischer 110Ai

Roth , Fr ., Trier
Rüttger , Hr ., Nastätten
Sartorius , Hr ., München
Schäfer , Hr . Kfm ., Leipzig
Schippers , Hr . Fahr ., M.-Gladbach
Schirholz , Hr . Fahr ., Hervest -Dorsten
von Schlichting , Frl . Stiftsdame , Detmold Pension Ol» 11' #
Schmid , Fr . Konsul , Berlin Pension Brimä vel ‘'
Schnieder , Hr . Amtsgerichtsrat a . D ., Lüdinghausen

Hospiz z. hl.
Schütte , Fr ., Bremen K0:»
Schütz , Fr . Hauptmann , Mainz Rheinstr . 1
Schulz , Frl ., Gensungen SchützenD̂-Sehulze , Hr . Leutnant , Wiesbadener
Freiherr v . Seckendorff , Hr . Rittergutsbes ., Tentzerar (P0®^

Museumstr ^ ,Seeger , Hr . Leut, , Eschweiler Wiesbadener
von Starck , Hr . Gen .-Sekretär m . Fr ., Nöwawes

■ Evang.
Steinbrecher , Hr ., Kerzenheim
Stern , Hr . Reut ., Essen
Stern , Frl . Dr . phil .,
Stoffregen , Hr ., Dortmund
Strassburger , Hr . Kfm ., Berlin
Supplier , Frl | Nordhausen

Schütze »̂
Pariser ^ ,.Hansa -S«
Zum

Metropole u . Mo^ j

Neutop , Hr ., Rheinischer Hof
Niemöller , Hr . Kfm ., .Solingen Continental
Oppermann , Hr . Kfm . m . Fr ., Charlottenburg Nassauer Hof
Paffenhoff , Frl ., Dalisheim Margarethenhof
Peters , Fr ., Eupen Nassauer Hof
Pichl , Fr ., Charlottenburg Zum neuen Adler
Filters , Fr ., Krefeld Wiesbadener Hof
von Puttkamer , Fr . Rittergutsbes . m . Jungfer , Schloss : Pansin

Pommern Villa Hertha
Quelitz , Fr ., Ostswinde Pariser Höf
Radelmacher , Hr . Architekt m . Fr ., Aachen
Gräfin Rantzau
Rapp , Hr . Oberpfarrer , Wetter
Rauch , Fr . Reut ., Nordhausen
Retzbach , Hr ., Karlsruhe
Richter , Hr ., Lörrach
Riehl , Hr . Kfm . nt . Fr ., Frankfurt
Rienecker , Hr . Kfm ., Berlin
Rintz , Fr ., Stettin.
Roesler , Hr . Fahr ., Leipzig
Rose , Frl ., Düsseldorf

Taunus -Ho tel
Rose

Hansa -Hotel
Bellevue

Zumi Koehbrunnen
Geisbergstr . 14

Europäischer Hof
Sonnenberger Str . 64 a

Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Kapellenstr . 80

Thiele , Frl ., Hamburg
Thieme , Hr . Kfm ., Koblenz
Thyssen , Frl ., Krefeld
Tuteur , Frl :, Metz
Tyll , Fr ., Karlsruhe
Ulrichs , Hr ., Bremen
Vandell , Hr . Hauptm ., Stuttgart
Varneholt , Hr . Reut . m. Begl ., Ratingen
Vogel , Hr . Leutnant , Frankfurt
Voigt , Frl ., Bremen
Voigt , Frl ., Leipzig
Voss , Hr . Dir ., Pegnitz

M
Mti!lersfraüS e ‘

Hotel Adler BadWt,
Evang . S <fEvang . nv »J ot
Nassauer n;

Basler »j
Kaisefj

^Hansa -0 °LHansa -PVj
Gasthof m

Hotel Sp^ e

Villa v . d. S «̂
Wiesbadener n

Wallenstein , Hr . Kfm ., Köln
Weber , Hr . Kfm ., Bautzen
Weber , Hr . Leutnant , Caub
von Wedel , Hr . Rittergutsbes . m . Farn .,
Wolf , Hr . Gemünden
Wolsehner , Fr . m . Begl ., Rakwitz
von Wurmb , Frl ., Müschen b . Burg

Wiesbadener
wir

ner ,
LivdZ

Hotel
-js*

\i

vovZur neuen r .
Weisses

Emser Strass 0

Bericht Aber den Fremdenbes#
Passanten Kur¬
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Parkstrasse Nr. 5
Hü ^ Jj | J | ^ j| Erathstrasse Nr.4 bis 7, 9, 11,^
Familien- und Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus.

Das ganze lahr gut besucht. Vorzug grosser Ruhe. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien. 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder aus eige»,
Thermalquelle in allen Etagen u. Villen. Behagliche Gesellschaffsräume n. Empfangshalle.

f y. Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J, BAOIARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

Städtischer Verkauf
Bleichstrasse 26.

Donnerstag:
Kleiner Kabliau

Mk. 1*30 das Pfund

Christliches Hospiz I.
Eosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Badet
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse SB. 702

Zimmer mit and ohne Pension—Bäder
Gute Verpf egung zu massigen Preisen

Villa Carolus
Nerotal 5. 786

Direkt an den Nerotalanlagen. Nahe
dem Kochbrunnen und Wald. Gut
empfohlenes Haus. Möbl. Zimmer

mit und ohne Pension . .
Massige .Preise. Bäder-
Inh . Frau II . Bradke -Helferich.

IVIk. 1.40 das Pfund 881

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Wochentags 10 Pfg., Sonntags 30 Pfg.

MM" Wir bitten unsere verehrt.
Leser , bei Bestellungen oder sonstigen
Anknüpfungen, welche anf Grund
hier abgedruckter Anzeigen erfolgen,
sich stets anf das „Badeblatt“ zu
berufen.

Jeder Verwundete in den Feld'i
Kriegs-u.Etappenlazarette!1

soll zu

Weihnachten
ein I îebespaket erhalten.

Spendet zu diesem Zweck Paket#
»«jedes bis zum Werte von5 Mark der Abteilung

des Kreiskomitees Vom Roten Kreuz Wiesbad 611
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Annahme im Geschäftszimmer Schloss Mittelbau re1
vormittags zwischen9 und1 Uhr
nachmittags „ 3 „ 6 Uhr

Dei

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sic«1
am Vaterland und macht sich strafbar!

Verwende*

„Kreuz-Pfennig"
Marken

•ul Briefen. Karten usw.

Fischzucht - Anstalt.
Cafe -Restaurant.

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . Bahn —
Eichen — in 25 Min. zu  erreichen (idyllisch gelegen). — ™
Ausflugsort Wiesbadens . Stets frischer Kacben . — Spezialität : f

Druck von C* r 1 Ritter, G.m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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